
„Thank you for calling – Mobiltelefonie kann Ihre 
Gesundheit gefährden.“ 

 
Durch die Vertreter der „Kompetenzinitiative zum Schutz für Mensch, Umwelt und 
Demokratie e. V.“ lernte ich den Regisseur und Produzenten Klaus Scheidsteger mit seiner 
Dokumentation „Thank you for calling – Mobiltelefonie kann Ihre Gesundheit gefährden.“ 

kennen. 

Der Herbst war für mich damit ausgefüllt, Kinos zu finden, die diesen hervorragenden Film zeigen. 
Folgende Lichtspielhäuser sprach ich an und hatte auch Erfolg. „Thank you for calling“ wurde gezeigt 

in: 
 

• Erbach und Höchst im Odenwald 

• Erlenbach am Main 

• Darmstadt: Kinopolis und Citydome, REX 

• Weiterstadt 

 
Gesamte Kinoliste unter http://www.ty4c.com/?page_id=9 

Die Presse zeigte sich mehr als bedeckt. Es erschienen keine Artikel in den Zeitungen (?!). Insofern 

konnte die Bevölkerung nur durch Plakate und Flyer erreicht werden.  
 

Im gesamten Umkreis besuchte ich im Herbst sehr viele SchulleiterInnen von Grund- und 
Gesamtschulen sowie Gymnasien, einige KiTas und des Weiteren Bürgermeister, 

GeschäftsinhaberInnen, Banken, diverse Privatpersonen, u. a., denen ich die Informationen zur 

Dokumentation sowie weitere Unterlagen zu weltweit gemachten Studien über Mobilfunk zukommen 
ließ. Alle waren offen und sehr interessiert an dem Thema! 

 
Für Buchungen von Schulvorstellungen, Unterrichtsmaterial sowie weitere 
Informationen: 

http://www.kinomachtschule.at/votivkino/thankyouforcalling.html 

 

 
Hier geht es zum Film „Thank you for calling“ / Trailer: 

https://www.filmladen.at/thank.you.for.calling 



„Mobiltelefonie hat sich weltweit in kürzester Zeit als unersetzliche 
Kommunikationstechnologie durchgesetzt. Ähnlich wie beim Rauchen können sich 
mögliche fatale Folgen jedoch erst nach Jahrzehnten der konstant erhöhten 
Strahlungseinwirkung zeigen.   
Die Dokumentation THANK YOU FOR CALLING von Klaus Scheidsteger führt den Zuschauer 
hinter die Kulissen der internationalen Forschung, des Industrie-Lobbyismus sowie aktuell 
laufender Schadensersatz-Prozesse in den USA, die medial weitgehend unbeachtet bleiben. 
Der Film zeichnet Verschleierungstaktiken der Mobilfunkindustrie nach und begleitet den 
Kampf einiger Wissenschaftler, die seit Jahren auf diesem Gebiet forschen, aber erst seit 
kurzem wirklich Gehör finden.  

Ziel dieses Doku-Krimis ist es, dass sich die weltweit über fünf Milliarden Handynutzer ein 
eigenes, objektives Bild der aktuellen Forschungslage machen können, das nicht von der 
Industrie gefärbt ist. Seine Deutschlandpremiere feierte der Film im Juli 2016 auf dem 
Fünf Seen Filmfestival.“ 
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